
Mittagsgebet für daheim - 
allein und doch durch Gottes Geist verbunden 
Zu feiern beim Mittagsläuten um 12.00 Uhr - oder wann auch immer 

 

Ankommen 
Als Symbol für Gottes Nähe, Licht und Wärme zünden wir eine Kerze 
an. Dazu sprechen wir: 

Wenn der Herr nicht das Haus baut, so arbeiten umsonst, die 
daran bauen. Wenn der Herr nicht die Stadt behütet, so wacht 

der Wächter umsonst.  Psalm 127,1 
 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, wie 
im Anfang so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. Amen.  

 

Psalm 121  
Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. 
 Woher kommt mir Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom Herrn, 
 der Himmel und Erde gemacht hat. 
Er wird deinen Fuß nicht gleiten lassen, 
 und der dich behütet, schläft nicht. 
Siehe, der Hüter Israels schläft 
 und schlummert nicht. 
Der Herr behütet dich; 
 Der Herr ist dein Schatten 
über deiner rechten Hand, 
 dass dich des Tages die Sonne nicht steche 
noch der Mond des Nachts. 
 Der Herr behüte dich vor allem Übel, 
er behüte deine Seele. 
 Der Herr behüte deinen Ausgang und Eingang 
von nun an bis in Ewigkeit.  

 

Lied: Gib uns Frieden jeden Tag (EG 425) 
1.) Gib uns Frieden jeden Tag! Lass uns nicht allein. Du hast uns 

dein Wort gegeben, stets bei uns zu sein. Denn nur du, unser 
Gott, denn nur du, unser Gott, hast die Menschen in der Hand. 
Lass uns nicht allein. 
2.) Gib uns Freiheit jeden Tag! Lass uns nicht allein. Lass für 
Frieden uns und Freiheit immer tätig sein. Denn durch dich, 
unsern Gott, denn durch dich, unsern Gott, sind wir frei in 
jedem Land. Lass uns nicht allein. 
3.) Gib uns Freude jeden Tag! Lass uns nicht allein. Für die 
kleinsten Freundlichkeiten lass uns dankbar sein. Denn nur du, 
unser Gott, denn nur du, unser Gott, hast uns alle in der Hand. 
Lass uns nicht allein. 

 

Bibelwort 
Jesus Christus spricht: „Bittet, so wird euch gegeben, suchet, so 
werdet ihr finden; klopfet an, so wird euch aufgetan. Denn wer da 
bittet, der empfängt; und wer da sucht, der findet; und wer da 
anklopft, dem wird aufgetan.” Lukas 11,9f. 
 

Wort zum Weiterdenken 
 

Jemand, der bittet, sucht und anklopft, weiß was er will. Er hat 
eine Vorstellung von dem, was er braucht und von dem, was er 
verloren hat. Ich brauche Ruhe für mein geschundenes Herz und 
Frieden für unseren Erdkreis. Was brauchst du? 

 

Gebet 
Auf der Höhe des Tages lobe ich dich, Schöpfer meines Lebens 
und dieser Erde. Ich preise dich, danke dir und bitte dich: Du 
guter menschenfreundlicher Herr, lenke all mein Sein in deine 
Gegenwart und lass meine Gedanken nicht abirren zu schlechtem 
Reden und Denken. Befreie mich von allem, was meiner Seele 
und den Menschen um mich herum schaden kann. Amen. 
 

Segen 

Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und 

die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit uns allen. Amen. 


